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L E H R E

Skill-Seminare und interdisziplinäre Veran-
staltungen, persönliches Mentoring durch 
die beteiligten Professoren und ein hochka-
rätiges Netzwerk an Praxispartnern (Allianz 
Global Investors, A.T. Kearney, Bayern LB, 
Deutsche Bank, Hilti, KPMG, Oetker-Gruppe, 
SAP und Senacor) gehören ebenso zum Pro-
fil wie Auslandsforschungsaufenthalte.

Die 30 Studierenden des aktuellen FIM-Jahr-
gangs verbrachten im Mai 2017 eine Woche 
in Bayreuth, um Universität und Stadt noch 
besser kennenzulernen. Während dieser Zeit 

Interdisziplinär, international und indivi-
duell – der Studiengang Finanz- und Infor-
mationsmanagement, kurz FIM, ist ein in 
Deutschland einzigartiges Master of Science 
with honors-Studienprogramm, das von der 
Universität Bayreuth in Kooperation mit der 
Universität Augsburg und der TU München 
angeboten wird. FIM vermittelt fundierte 
Kenntnisse an der Schnittstelle der beiden 
Zukunftsthemen Finanz- und Informations-
management. Neben methodischer und 
fachlicher Exzellenz ist eine überfachliche 
Ausbildung Ziel des Studienganges: Soft-
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standen vor allem der fachliche Austausch 
mit den Bayreuther Professoren und Dokto-
randen der Wirtschaftswissenschaften sowie 
die Teilnahme am Bayreuther Ökonomie-
kongress im Vordergrund. Außerdem lud das 
wunderbare Frühlingswetter zur Besichti-
gung der schönen Stadt und den dortigen 
Biergärten ein.

Am Anfang der Bayreuther Woche standen 
zunächst spannende Impulsvorträge der 
Professoren Baier, Eymann, Germelmann 
und Urbach zu aktuellen Fragestellungen 

und weitestgehend zeitunabhängig aneig-
nen können.“

An BayRisk sind die Universität Bayreuth mit 
dem Betriebswirtschaftlichen Forschungs-
zentrum für Fragen der mittelständischen 
Wirtschaft e.V. (BF/M-Bayreuth) und die Uni-
versität Würzburg mit dem Forschungszent-
rum für Risikomanagement (FZRM) beteiligt. 
Projektleiter sind die Professoren Klaus Schä-
fer (Bayreuth) und Rainer Thomé (Würzburg).

BayRisk-Kooperationspartner sind seitens 
der KMU u.a. die Familienunternehmen 
Scherdel aus Marktredwitz und Lamilux aus 
Rehau, die Würzburger Straßenbahn GmbH, 
der Mühle Garten- und Landschaftsbau aus 
Selb u.v.a.m.

Auch das Porzellan-Unternehmen BHS ta-
bletop AG aus Selb mit derzeit rund 1.200 
Mitarbeitern ist Kooperationspartner von 
BayRisk. „Seit das ‚Gesetz zur Kontrolle und 
Transparenz im Unternehmensbereich‘ 1998 
in Kraft getreten ist, beschäftigen wir uns mit 
der Thematik Risikomanagement. Seither 
haben wir unsere Prozesse kontinuierlich 
weiterentwickelt und erwarten von BayRisk 
Anregungen, um diese Prozesse noch effi-
zienter gestalten zu können. Insbesondere 
vom Netzwerken und Austauschen mit an-
deren Firmen erhoffen wir uns neue Ideen 

Das ‚Bayerische Enterprise Risk Management 
Netzwerk, kurz BayRisk, greift den derzeit 
dringenden Nachholbedarf auf, den kleine 
und mittlere Unternehmen, kurz KMU, bei 
der Gestaltung ihrer Strukturen in den Berei-
chen Risikomanagement und Finanzierung 
haben. Das Projekt, im Juli 2017 gestartet, ist 
ein gemeinsames Vorhaben der Universitä-
ten Bayreuth und Würzburg und wird vom 
Europäischen Sozialfonds (ESF) sowie dem 
Freistaat Bayern gefördert.

BayRisk zielt darauf ab, dass Beschäftigte 
von am Projekt teilnehmenden KMU Kom-
petenzen im Risikomanagement erlernen 
oder erweitern – und somit den Erfolg ‚ihres‘ 
Unternehmens nachhaltig sichern helfen. 
Die Macher von BayRisk wollen ein bayern-
weites Kompetenznetzwerk aufbauen und 
speziell auf KMU ausgerichtete Schulungs-
angebote entwickeln und durchführen. „Wir 
wollen unsere aktuellen wissenschaftlichen 
Erkenntnisse auf die Problemstellungen in 
der Praxis transferieren und somit anwend-
bar machen“, sagt Projektleiter Prof. Dr. Klaus 
Schäfer, Inhaber des Lehrstuhls BWL I an der 
Universität Bayreuth. „Für die Wissensver-
mittlung werden wir auf modernes E-Lear-
ning setzen. Des Weiteren werden wir zu 
ausgewählten Themen Webinare anbieten, 
sodass sich die Firmenbeschäftigten einen 
Großteil der Lerninhalte ortsunabhängig 
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für unser eigenes Risikomanagement“, sagt 
Peter Rauch, Leiter Unternehmensplanung 
bei der BHS tabletop AG.

Unternehmen, die am kostenfreien bayern-
weiten Kompetenznetzwerk BayRisk mitma-
chen wollen, können sich hier informieren 
und Kontakt aufnehmen:
www.bfm-bayreuth.de/projekte/bayrisk


